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Objekt: Kirchenstaat: Paul II.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Spätmittelalter

Inventarnummer: 18239538

Beschreibung
Eines der frühesten Dukaten-Multipla überhaupt. Drei Exemplare sind bekannt.
Vorderseite: Christus als Erlöser und Petrus stehend, zu ihren Füßen eine Herde neun
weidender Schafe. Oben das päpstliche Wappen zwischen den Köpfen, die Mitra und die
gekreuzten Schlüssel in den Schriftkreis ragend.
Rückseite: Die Apostel auf einem Schiff in bewegter See. Rechts steht Christus, vor ihm
links der kniende Apostel Petrus. Auf dem Rumpf des Schiffes D ADIVVA NOS.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 13.97 g; Durchmesser: 40 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1464-1465
wer
wo Römisches Reich

Beauftragt wann
wer Paul II. (1417-1471)
wo

Besessen wann
wer Benoni Friedländer (1773-1858)
wo

Besessen wann
wer Immanuel Christian Leberecht von Ampach (1772-1831)

https://smb.museum-digital.de/object/172091


wo
Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Jesus Christus
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• 4 Dukaten
• Christliche Ikonographie
• Gebrauchsgegenstand
• Geistlicher Fürst
• Gold
• Heiliger
• Heraldik
• Mittelalter
• Münze
• Spitzenstücke und Hauptwerke
• Spätmittelalter
• Tier
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